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Jedem drängt sich die massive, objektiv kaum zu bezweifelnde und sogar anschaulich gegebene Gewissheit 

ins Bewusstsein, einst geworden und daher nicht immer schon gewesen zu sein und einmal zu vergehen, das 

heißt nicht unbegrenzt weiterexistieren zu können.  

Dennoch gibt es in der gesamten Philosophie und Wissenschaftsgeschichte europäischer Prägung kaum eine 

andere dem Thema Werden und Vergehen in seiner ganzen Ausdehnung gewidmete Abhandlung, die diesen 

der Natur so tief eingewurzelten Sachverhalt einer philosophischen Analyse und wissenschaftlichen Be-

schreibung zugänglich macht. Aristoteles ist es gelungen, eine unter philosophischem Aspekt heute noch 

lehrreiche wissenschaftliche Erkundung, theoretische Beschreibung und ursächliche Erklärung des Werdens 

und Vergehens sowie seiner allgemeinen und speziellen Rahmenbedingungen vorzulegen, auch wenn in der 

konkreten Ausgestaltung das meiste davon auf völlig falschen Prämissen über die Natur des Universums 

beruht.  

Die Übersetzung folgt nach Möglichkeit zeilengetreu ihrer griechischen Vorlage und versucht, die karge bis 

abweisende Sprachdiät des Originals nicht durch reichhaltigeren und geschliffenen Ausdruck im Deutschen 

auszugleichen, sondern vielmehr auch in der Übersetzungssprache spürbar zu halten. Auf diese Weise wird 

die Durchsichtigkeit von Struktur und Duktus des Gedankens weitgehend so wie im Griechischen bewahrt. 

Leser, die nicht genügend des Griechischen mächtig sind, werden so zuverlässig über den Sinn des Originals 

orientiert und sind im Stande, an der weltweit ausgedehnten Forschungsdiskussion mit gewisser Urteils-

fähigkeit teilzunehmen. 
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